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Kunstausstellung im Rathaus eröffnet
Eine besondere Freude war es kürzlich für Bürgermeister Christof Frick, dass er rund 30 Besucher zur Vernissage der Ausstellung
von Catherine Bonvin im Rathaus begrüßen durfte. Die Besonderheit war dabei zum einen, dass es sich um die 5. Kunstausstel-
lung - und damit um ein kleines Jubiläum handelte, Zum anderen, weil erstmals eine Künstlerin aus der Partnergemeinde Vouvry
im Rathaus ihre Werke ausstellt. Christof Frick dankte der Künstlerin aus der französischen Schweiz dafür, dass sie den Aufwand
nicht gescheut habe, um in Bodnegg auszustellen. Aber dies zeichne die Partnerschaft mit Vouvry aus. 
Die Ausstellung angesprochen, zitierte Frick den Philosophen Theodor Adorno: "Kunstwerke werden um so weniger genossen, je
mehr einer davon versteht." Und humorvoll meinte er, dass er deshalb diese Ausstellung in vollen Zügen genieße!
"Bilder sprechen lassen und den Laudator schweigen", scherzte auch Rudolf Blöchl, erster Vorsitzender des Bodnegger Kultur-
vereins [boku]. Dennoch ergriff er das Wort und ging in seiner Laudatio auf die Bilder ein: "Catherine Bonvins Bilder sind nicht
statisch, die weichen Formen erinnern an Pflanzliches, an Bewegung, wie einen Vogelflug". Diese Einschätzung kam auch dem
nahe, was die Künstlerin in ihrer Einladung formuliert hatte: "Für mich heißt Malen, mich zu befreien, mich gehen zu lassen, meine
Gefühle durch das Gewirr der Farben und Formen zu verdeutlichen. Nichts ist vorhergesehen, nichts geplant, die Elemente nehmen
wie selbstverständlich ihren Platz ein, die einen mit den anderen, die Farben ergeben sich aus sich selbst, entwickeln sich im Rhythmus
meiner Stimmungen und meines Lebens".
Für die Künstlerin, die mit Mann, Tochter und Cousin angereist war, sprach Elfrieda Walder, eine der Stützen der Partnerschaft mit Vouvry.
Sie meinte, dass die Menschen sich beim Betrachten der Bilder wohl fühlen sollen. Jeder sehe darin das was er wolle und was er spüre.
Abschließend dankte Bürgermeister Frick allen, die zum Gelingen der Ausstellung beigetragen hätten, insbesondere Rudolf Blöchl
und seinem Kulturverein für die Organisation.
Die Möglichkeit, sich beim Betrachten der Bilder wohl zu fühlen, haben alle Interessierten zu den üblichen Öffnungszeiten des
Rathauses bis einschließlich 18. Oktober.

Erstmals stellt im Bodnegger Rathaus eine Künstlerin
aus der Partnergemeinde Vouvry aus. Catherine Bonvin
(4.v.I.) reiste mit Mann, Tochter und Cousin (v.I.n.r.) an,
um bei der Vernissage dabei zu sein.

Bürgermeister Christof Frick begrüßte die rund 30 Besucher der Vernissage
und lud mit einer Wortspielerei - gemünzt auf den Namen der Künstlerin
- zu einem "Bon Vin", einem guten Wein aus Gottenheim ein.



Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Freitag, 17. Mai 2013, findet um 15:00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.
Hierzu sind alle Interessenten herzlich eingeladen. 
Christof Frick, Bürgermeister
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Für die Künstlerin ergriff Elfrieda Walder das Wort, die extra
mit Marina Maranca, der Vorsitzenden der Vouvryer Partner-
schaftskommission angereist war.

Wie man sieht, dient eine Vernissage auch dem angeregten Gespräch

Die Hauptakteure der Ausstellung vor einem der Werke (v.r.n.l.): 
Rudolf Blöchl, Catherine Bonvin und Christof Frick.

REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Pfingstmontag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 21 bereits am
Freitag, 17. Mai 2013, 11.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Amtliche 
Bekanntmachungen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Fronleichnam ist der
Redaktionsschluss für die Woche 22 bereits
am Freitag, 24. Mai 2013, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Die Gemeinde Bodnegg bietet zum 1. September 2013
drei Stellen als

Assistenz- und Betreuungskraft
im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes 

oder des freiwilligen sozialen Jahres
Der Einsatz erfolgt am Bildungszentrum Bodnegg und an der
Lindenschule Bodnegg (Förderschule) mit folgenden Aufga-
ben: Mitarbeit im Ganztagesbereich, d. h. in der Organisation,
Betreuung beim Mittagessen, Betreuung von Schülern im Frei-
zeitbereich und bei den Hausaufgaben.
Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern haben, über PC-
Kenntnisse verfügen und einen Führerschein für PKW besit-
zen, dann bewerben Sie sich bitte bis spätestens 15. Juni 2013
beim Bürgermeisteramt Bodnegg. Voraussetzung: Sie sind
mind. 18 Jahre alt und verpflichten sich bis Juli 2014.
Nähere Auskünfte erhalten Sie von Herrn Gmeinder am BZB
(Tel. 07520 9207-16) oder beim Bürgermeisteramt Bodnegg,
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg (Tel. 07520 9208-12).
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Sommerferienbetreuung Bodnegg und Grünkraut 2013 
 

 
 

Liebe Eltern, 

 
nachdem wir in den vergangenen Jahren immer zu wenig Anmeldungen für 
eine Ferienbetreuung hatten, kam eine solche in Bodnegg nicht zustande. Dafür 
konnten die Kinder aber die Grünkrauter Ferienbetreuung in Anspruch nehmen. 
Diese Kooperation möchten wir Ihnen bzw. Ihren Kindern auch in diesem Jahr 
wieder anbieten. 
 
Ab sofort können Sie nun Ihre Kinder ab dem 4. Lebensjahr in der 
Ferienbetreuung in Grünkraut anmelden. 
Vom 25. Juli 2013 bis 23. August 2013 findet die Betreuung von montags bis freitags, 
jeweils von 7.30 – 13.00 Uhr im Jugendhaus Grünkraut statt. 

 
Wie im letzten Jahr sind auch kurzfristige Anmeldungen (1 Werktag vorher) möglich. 
Es können dann jedoch nur noch freie „Restplätze“ belegt werden und es 
besteht kein verbindlicher Anspruch auf einen Platz! 

 
Die Beiträge sind gestaffelt: 

 
 Woche Tag 

1. Kind 45,-  9,-  

2. Kind 
3. Kind 
4. Kind 

35,-  
25,-  
15,-  

 

7,-  

Kinder von 
alleinerziehenden Eltern, 
jeweils 

 

25,-  

 

5,-  

 

 

 

Die Ferienbetreuung findet in jedem Fall statt. Bitte geben Sie den Rückmeldebogen in 
Ihrer Einrichtung, im Rathaus oder im BürgerKontaktBüro bis zum 2. Juni 2013 ab. 
Bei weiteren Fragen können Sie sich direkt an mich wenden. 

 
Sandra Bär Tel. 0751 – 9 58 75 62 

BürgerKontaktBüro Mail.  buergerkontaktbuero@kabel.de 
Weidenstr. 2, Grünkraut 

 
Anmeldeformulare auch unter: www.gruenkraut.de 
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Sommerferienbetreuung Bodnegg und Grünkraut 2013 
 
 

Hiermit melde ich mein Kind   verbindlich zur 
(Name des Kindes / der Kinder) 

 
Ferienbetreuung 2013 an. 

Und zwar in der / den Woche(n) vom    bis   . 

Bei einzelnen Tagen (bitte die jeweiligen Tage angeben): 
  . 

 
Mein Kind ist    Jahre alt. (Ab 4. Lebensjahr möglich!) 

 
Im Notfall bin ich erreichbar unter Telefon:    
 

Besonderheiten, die für die Betreuung wichtig sind (z.B. Allergien, Behinderung, etc.) 
 

  . 
 
Adresse:    
 

Email-Adresse:    

 
Die Kosten betragen pro Woche: 
1.  Kind:  45,-; 2. Kind:  35,-; 3. Kind:  25,-; 4. Kind:  15,- und Kinder von 
alleinerziehenden Eltern  25,-. 

 
Die Kosten pro Tag betragen: 

 9,- für jedes 1. Kind; für die Geschwisterkinder  7,- und für Alleinerziehende  5,-. 
 

 

Hiermit ermächtige ich die Gemeinde Grünkraut für die Ferienbetreuung 2013 den 

Betrag von    von meinem Konto abzubuchen: 

 
Kontoinhaber:    
 

Konto-Nr.:    
 

BLZ: 
 

Bank: 
 

 
 
 

Ort: Datum: Unterschrift: 

 
Die Ferienbetreuung findet in jedem Fall statt. Die Abbuchung wird erst Anfang Juli 2013 

vorgenommen und gilt als Anmeldebestätigung. 

Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind mit der Gruppe die benachbarten Spielplätze 

besucht oder kleine Ausflüge in den Wald macht. 
 

 
Ort: Datum: Unterschrift: 
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Liebe Eltern, 
 
endlich ist es wieder soweit und Sie können Ihre Kinder zur diesjährigen Ferienbetreuung in 
Grünkraut anmelden. Vorab möchten wir Ihnen noch einige Informationen zukommen lassen, 
die für Ihre Planung und Entscheidung wichtig sind. 
 
Die Ferienbetreuung findet auch in diesem Jahr wieder im Jugendhaus statt. Das 
Jugendhaus befindet sich zwischen der Schule und der neuen Sporthalle in Grünkraut. Da 
es während der Sommerferien geschlossen ist, steht es uns für die Ferienbetreuung zur 
Verfügung. Die dortigen Räumlichkeiten haben sich zwischenzeitlich bewährt und sind 
bestens geeignet, um dort eine ansprechende Ferienbetreuung durchzuführen. Bastel- und 
Spielmaterialien sind ausreichend vorhanden, außerdem möchten wir ggf. kleinere Ausflüge 
in und um Grünkraut anbieten. Die Kinder können ab 7.30 Uhr morgens gebracht und 
zwischen 12.00 und 13.00 Uhr wieder abgeholt werden. 
 
Um im Vorfeld für Sie besser planen zu können und die Anzahl der benötigten Mitarbeiter 
entsprechend einplanen zu können, beachten Sie bitte auch dieses Jahr folgende wichtige 
Informationen: 
 
- Mindestalter: 4 Jahre 
- Bei frühzeitiger Anmeldung Ihrer Kinder, können wir Ihnen einen verbindlichen 

Platz für den gewünschten Termin zusichern! 
- Bei kurzfristigen Anmeldungen Ihrer Kinder (bis 1 Werktag vorher möglich), 

können nur noch freie „Restplätze“ belegt werden und wir können Ihnen dann erst 
kurzfristig zusagen, ob Ihr Kind an diesem Tag betreut werden kann. 

 
Damit wir mit den Kindern drinnen und draußen sein können, bitte ich Sie, Ihrem Kind 
folgendes mitzugeben: 

 kleines Vesper / Trinkflasche für die Frühstückspause 
 Malschürze 
 Regenjacke 
 Badekleidung und Handtuch 
 Medikamente (bei Allergien) 

 
Es besteht die Möglichkeit, diese Dinge im Jugendhaus zu deponieren! 
 
Handys, Mp3-Player und anderes elektronisches Spielzeug sind für unser Vorhaben 
ungeeignet! 
 
Falls Sie noch weitere Fragen haben, bin ich Montag, Dienstag und Donnerstag vormittags 
im BürgerKontaktBüro unter der unten genannten Telefonnummer oder per Mail zu 
erreichen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
BürgerKontaktBüro 
Sandra Bär 
Weidenstr. 2 
88287 Grünkraut 
Tel.: (0751) 9587561 
Mail: BuergerKontaktBuero@kabelbw.de 
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Die gute Seele des Rathauses
Bereits seit 25 Jahren ist Inge Schaufler bei der Gemeinde Bodnegg beschäftigt. Diese Gegebenheit nahm
Bürgermeister Christof Frick zum Anlass und sprach seiner treuen Mitarbeiterin in einer kleinen Feierstunde Dank
und Anerkennung aus.
Gewissenhaft, verantwortungsbewusst, verlässlich und flexibel  so umschrieb Christof Frick im Beisein der Rat
hausMitarbeiter die Jubilarin. Denn fast unmerklich sorge sie tagtäglich dafür, dass sich das Team in der Gemein
deverwaltung wohlfühle. Selbstständig und flexibel reinige Inge Schaufler die Räumlichkeiten  und dies zu allen

Tages und Nachtzeiten. Auch sorge sie nicht nur im
Rathaus für ein gepflegtes Erscheinungsbild, son
dern nebenbei noch in den Grünanlagen rund um
das Gebäude. Nicht zu vergessen: Die Jubilarin ist
seit 22 Jahren als gemeindliche Aufsichtskraft im
Bildungszentrum beschäftigt. Dabei schaut sie in
der Mittagspause in der SpieleAusgabe nach dem
Rechten und ist beiläufig noch Ansprechpartnerin
und Seelsorgerin für die Sorgen und Nöte der
Schülerinnen und Schüler.
Bürgermeister Frick dankte Inge Schaufler für ihre
langjährige und engagierte Arbeit und verband
seinen Dank mit der Hoffnung, auf ein weiterhin
gutes und vertrauensvolles Miteinander.

Seit 25 Jahren Ist Inge Schaufler die gute Seele des Rathauses. 
Lobende Worte, eine Jubiläumsgabe sowie eine Urkunde erhielt 
die Jubilarin in einer kleinen Feierstunde.

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“
Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Bodnegg-Duller

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg:
Nächster Termin auf dem Wochenmarkt am Freitag, 31. Mai 2013
(Der Termin von Freitag, 7. Juni 2013 wurde von Herrn Mohr vorverlegt)
Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
An die Gemeindeverwaltung wurde der Wunsch herangetragen, während des Wochenmarktes am Freitag-
vormittag die Toiletten im Foyer der Festhalle zu öffnen. Diesem Wunsch kommen wir gerne nach!
Das heißt, ab sofort können während der Marktzeiten die Toiletten in der Festhalle genutzt werden.
Gemeindeverwaltung



Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
Am Mittwoch, 22.05.2013 
Atemschutzübung
Antreten um 19:30 Uhr.  

Kommandant Franz Zwisler     
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 – 10:30 Uhr!

Nächster Termin:
5. Juni 2013

19. Juni 2013

Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

DAMPFBAD & RUHERAUM

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.30 Uhr
Samstag: 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30°C

Während der Ferien wie folgt geöffnet: 
Vor Pfingsten: 14.-16.05.2013 und 18.05.2013

Ab Pfingsten ist das Hallenbad Bodnegg bis Mitte
September 2013 geschlossen!  

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft 
- Terminkalender
Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RAWEG,
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten und Windeln 
am Samstag, 25. Mai 2013, von 8.00 - 12.00 Uhr, auf dem
Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von dem „Männerge-
sangverein“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
- Samstag, 8. Juni - Kolpingfamilie 
- Samstag, 22. Juni - Kirchenchor

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 10. Juni 2013.
Die Tonnen bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. 
Danke!!!

Grünmüllannahme: 
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 25. Mai, von
14.00 - 16.00 Uhr, beim Feuerwehrhaus 
Weitere Annahmetermine: 
Mittwoch, 29. Mai, von 18.00 - 20.00 Uhr, in Kerlenmoos 
Samstag, 08. Juni, von 14.00 - 16.00 Uhr, beim Feuerwehrhaus

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Kühl- / Gefrierkombigerät zum Einbau
Höhe 145 cm x Breite 55 cm
Inhalt: Kühlschrank 175 l / Gefrierfach 40 l Tel. 2395

1 Ballen ca. 20 m Scheibengardinen
190 cm x 110 cm Tel. 2329

Kettler Schaukel Tel. 1439

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
los werden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber). 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Zahlungstermin für die Grundsteuer:
Am 15. Mai 2013 war die zweite Rate der Grundsteuer
2013 zur Zahlung fällig.
Den fälligen Grundsteuerbetrag entnehmen Sie bitte aus
dem Ihnen zuletzt zugegangenen Grundsteuerbescheid.
Soweit noch nicht geschehen, werden die Zahlungs-
pflichtigen gebeten, in den nächsten Tagen die fällige
Grundsteuerrate unter Angabe des Buchungszeichens
an die Gemeindekasse Bodnegg zu überweisen, um
unnötige Kosten wie Mahngebühren und Säumniszu-
schläge zu vermeiden.  
Bei Abgabepflichtigen, die der Gemeindekasse eine
Abbuchungsermächtigung erteilt haben, wurde die
Grundsteuerrate zum Fälligkeitstag abgebucht.

Ihre Gemeindeverwaltung Bodnegg



Monat März 2013
Geburten: 
1. März 2013
Gabriel lonut Funghiur, geboren in Tettnang, wohnhaft Im Wein-
garten 12, Eltern: Crina-Donatela und Joan Funghiur 

3. März 2013
Daniel Beer, geboren in Weingarten, wohnhaft in der Gärtnerstr.
20, Eltern: Elena und Wilfried Beer 

8. März 2013
Malina Klenk, geboren in Tettnang, wohnhaft im Tulpenweg 14,
Eltern: Judith und Andreas Klenk 

12. März 2013
Dominik Timothee Fuchs, geboren in Tettnang, wohnhaft in
Ippenried 1, Eltern: Lidia und Martin Fuchs 

Es werden keine weiteren Veröffentlichungen gewünscht.

Eheschließungen: 
Es werden keine Veröffentlichungen gewünscht.

Sterbefälle:
12. März 2013 
Erika Brockmann, wohnhaft in der Schillerstr. 4
Es werden keine weiteren Veröffentlichungen gewünscht.

Wider der Kultur des Fallenlassens
Das Bildungszentrum Bodnegg wird aktiv
Dass der Müll in den Mülleimer gehört und nicht auf die Gänge,
weiß am Bildungszentrum jeder. Trotzdem sammelt sich im
Schulhaus und dem umliegenden Gelände jede Menge Müll.
Deshalb beschlossen Christiane Stalschus, Claudia Kirchhoff,
Manuel Weckwerth, Edi Gmeinder und Margit Rupp vom Ganz-
tagesteam, der Kultur des Fallenlassens entgegenzuwirken.
Frau Kirchhoff und Frau Gyalosch sammelten mit ihren Klassen
4a und 6d eine Woche lang eine stattliche Menge auf dem
ganzen Gelände. Der Müll wurde dann im Innenhof des Pavil-
lons eine Woche lang ausgestellt. Josef Pfender und Vladimir
Kislenko vom Bauhof, bauten dafür einen Schaukasten mit
Guckloch auf. Am Schaukasten herrschte reger Betrieb und es
waren Ausrufe des Ekels und des Erstaunens seitens der
Schüler zu hören. Dass unachtsam fallengelassene Lolli-Sten-
gel, Maoam-Papierchen und leere Haribo-Tütchen in der Sum-
me aller Schüler einen solchen Berg Müll ergeben, war ihnen
nicht bewusst.
Parallel zur Müllsammelaktion ertönten täglich jeweils vor der
großen Pause und vor der Mittagspause von der SMV ent-
wickelte kleine, witzige Durchsagen über die Sprechanlage. Eine
davon lautete zum Beispiel „Hier spricht das Müllmonster! Ich
wohne im Mülleimer. Bitte füttert mich und werft den Müll dort
hinein.“.
Zusätzlich findet ein Wettbewerb unter allen Klassen statt. Im
BK-Unterricht entwerfen die Schüler Plakate, die auf kreative
und schülernahe Weise das Müllproblem auch für die Zukunft
sichtbar in Erinnerung rufen sollen. Vor den Pfingstferien sollen
alle fertig sein und bereits nach den Ferien werden die Sieger
prämiert, deren Werke im Schultimer für das Schuljahr 2014/15
abgedruckt werden.

Durch die Beteiligung der Schüler mit ihrer Tatkraft und Kreati-
vität ist allen Beteiligten ein sinnvolles und wirkungsvolles Pro-
jekt gelungen, das den Schülern bewusst macht, wie viel Müll
entsteht, wenn man auch noch so kleine Papierchen einfach fal-
len lässt und sie daran erinnert, sie stattdessen ordnungsgemäß
im Mülleimer zu entsorgen.
Text: (sba) 
Fotos: C. Stalschus

Die Klasse 4a mit Claudia Kirchhoff vor der Sammelaktion

Der gesammelte Müll ist durch das Guckloch zu sehen.
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Standesamtliche
Nachrichten

Schulnachrichten



Wie sollen Ihre Kinder betreut werden? 
Die Gemeinde Bodnegg nimmt gemeinsam mit
dem Landkreis Ravensburg an Forschungsprojekt
zur Erhebung des Betreuungsbedarfs von Eltern
mit Kindern unter drei Jahren teil
Im August 2013 hat jedes Kind ab dem vollendeten ersten
Lebensjahr einen Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz
in einer Kindertageseinrichtung oder bei einer Tagespflege-
person. Für einen bedarfsgerechten Ausbau von Betreuungs-
plätzen werden auf kommunaler Ebene sichere Planungsda-
ten über die von Eltern gewünschte Betreuung benötigt. Aus
diesem Grund nimmt die Gemeinde Bodnegg an einem vom
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
(BMFSFJ) geförderten Forschungsprojekt teil.
Im Mai erhalten die Eltern ein Schreiben des Jugendamts
Ravensburg mit Befragungsunterlagen. Abgefragt werden u.a.
die aktuelle Betreuungssituation sowie die Wünsche der Eltern
hinsichtlich der Betreuungszeiten und -orte. Die Erhebung wird
unter Beachtung der entsprechenden datenschutzrechtlichen
Bestimmungen durchgeführt. Der ausgefüllte Fragebogen kann
bis Anfang Juni in dem beigefügten Rückumschlag zurückge-
schickt werden. Die Auswertung der Daten übernimmt der For-
schungsverbund DJI/TU Dortmund.
Die Teilnahme an der Befragung ist freiwillig und kostenlos. Es
ist jedoch wichtig, dass sich möglichst viele Eltern an der Befra-
gung beteiligen, auch diejenigen, die ihr Kind nicht in einer Kin-
dertageseinrichtung oder von einer Tagespflegeperson betreuen
lassen. Nur so kann in Bodnegg ein den Elternbedürfnissen ent-
sprechendes Angebot an Betreuungsplätzen geschaffen werden.
Ansprechpartnerin beim Jugendamt Ravensburg für die vom
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
geförderte Erhebung ist Anja Zimmermann, Telefon 0751/853214;
E-Mail: anja.zimmermann@Iandkreis-ravensburg.de

Kreisjugendring Ravensburg
Handfeste Erlebnispädagogik
Am Sa, 8. Juni 2013, findet im Heim der Edelweiss - Piraten
in Ravensburg von 9:30 - 16:30 Uhr ein Seminar zum Thema
Erlebnispädagogik für ehrenamtlich Tätige in Vereinen statt.
Es wird erläutert wie Erlebnispädagogik entstanden ist und wie
sie wirkt. Wir werden kooperative Abenteuerspiele ausprobieren
und als “Highlight” eine Seilbrücke über die Schussen bauen.
Dabei werden die Sicherheitsaspekte erläutert und der Frage
nachgegangen, was man als Gruppenleiter anleiten kann und ab
wann man besser auf professionelle Begleitung durch Erleb-
nispädagogen setzt. 
Diese Veranstaltung ist ein Wahlmodul zum Erwerb der Jugend-
leitercard.  
Anmeldungen bis 15. Mai 2013 erforderlich beim Kreisjugen-
dring Ravensburg, Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg,
0751/ 21081, Fax: 21013, E-Mail: info@kjrrv.de
Weitere Infos bei www.jukinet.de
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Informationen für
Familien

Jugend-Ecke

Aus der Landwirtschaft

Hilfsangebote für Landwirte in Notlagen
Seit Januar 2011 ist das Landratsamt als Koordinierungsstelle
für Landwirte mit Problemen tätig. Dabei ist es egal, ob die Pro-
bleme im arbeitswirtschaftlichen, im finanziellen oder im fami-
liären Bereich liegen. Da die bisherigen Hilfsangebote von Kir-
chen, Caritas etc. oft nichts von den anderen Helfern wissen,
möchte das Landratsamt vermitteln. Damit soll erreicht wer-
den, dass alle Seiten effizient helfen können. Was nicht heißen
soll, dass einfach mal alle Schulden bezahlt werden.
Das Erstgespräch ist kostenlos. Ein Mitarbeiter kommt in den
Betrieb und lässt sich die Probleme und die Zukunftsvorstel-
lungen schildern. Danach sucht er nach dem richtigen
Ansprechpartner für das jeweilige Problem.
Bei dem Hilfsangebot wird absolute Anonymität und Daten-
schutz zugesichert. Es soll  eine Vertrauensbasis geschaffen
werden, zwischen denen, die Hilfe brauchen und denen, die
helfen wollen.
Da Probleme sich ja eher mehren als dass sie verschwinden,
gilt: „Je früher der Anruf kommt, desto höher sind die Chancen
für eine erfolgreiche Hilfe.“ (Zitat: Michael Jeske)

Kontaktinformationen:
Michael Jeske, Landratsamt Ravensburg, 
Friedhofstr. 3, 88212 Ravensburg
Tel. 0751 85-4461, 
E-Mail: michael.jeske@landkreis-ravensburg.de
Franz Pfau, Wangener Str. 70, 88299 Leutkirch,
Tel. 07561 9820-6611, 
E-Mail: franz.pfau@landkreis-ravensburg.de
Quelle: Landratsamt Ravensburg, Schwäbischer Bauer

Termine im Monat Mai 2013

Singen/Volkstanz
Dienstag, 21. Mai 2013 
14:30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal 
16:00 Uhr Singen - Gasthof Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040 
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe 
Donnerstag, 16. Mai 2013 
13.30 Uhr am Sportplatz Bodnegg 
Fahrtstrecke ca. 25 km 
Info bei H.-P. Weißhaupt bei Tel. 2285 und G. Wild, Tel. 2378

Senioren-Gymnastik 
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal / Dorfgemein-
schaftshaus 
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Seniorennachrichten

❍ ❍ ❍ ❍ ❍



Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin, Tel.  07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Liebe 1948er-Jahrgänger, 
am Samstag, 29.06.13, um 17:00 Uhr, gibt es ein Jahrgänger-
treffen in Bodnegg. Wir treffen uns bei der Überdachung der
Schule beim Parkplatz der Festhalle Bodnegg. 
Anmeldungen nimmt Elfriede Fischer (07520/2926) bis 15. Juni
entgegen. 
Wir freuen uns auf schöne gemeinsame Stunden.

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apothekennotdienst
Samstag, 18. Mai
Marienapotheke, Bergatreute, Ravensburger Straße 5 
Welfenapotheke, Weingarten, Boschstraße 12 
Sonntag, 19. Mai 
Apotheke am Frauentor, Ravensburg, Schussenstraße 3 
Hubertusapotheke, Baindt, Dorfplatz 1 
(dienstbereit von 10.00 - 12.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr) 
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3 
(dienstbereit von 10.30 - 12.00 Uhr) 
Montag, 20. Mai 
Apotheke im Spital, Ravensburg, Bachstraße 51 
Marienapotheke, Baienfurt, Waldseer Straße 13 
(dienstbereit von 10.00 - 12.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr) 
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7 
(dienstbereit von 10.30 - 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 18. /Sonntag, 19. Mai 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430 
Telefonische Anmeldung erforderlich 
Montag, 20. Mai 
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, Tel.
0751 66464
Telefonische Anmeldung erforderlich 

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung, Tel. 0751/3625670
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Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp     Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540



in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Termine im Juni
07.06.2013
14.06.2013
21.06.2013
28.06.2013

Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Harald Mielich Telefon: 07529 854
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Fax 07529 912888
harald.mielich@seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto Nr.: 52 180 000 bei Raiffeisenbank Ravensburg
Bankleitzahl: 650 62577

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr
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Büchereinachrichten

Pfingstferien in der Gemeindebücherei
in diesem Jahr mit Sonntagsöffnung!
Ab Pfingstsonntag sind zwei Wochen Pfingstferien. ABER

am Sonntag, 26. Mai, ist die Bücherei geöffnet!

Dann geht es wieder weiter am

Sonntag, 2. Juni 2013.

Bitte beachten Sie die zahlreichen Neuanschaffungen.

Kirchliche Nachrichten
Freitag, 17. Mai 2013
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Jannik Locher, Vanessa Männer, Linus Schneiderhan, Niklas
Burger
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Luis Pfender, Simon Pfender, Franziskus Schorr, Selina
Schmid, Emma Fricker, Magdalena Fricker

Sonntag, 19. Mai 2013, Pfingstsonntag
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Lina Marie Rist, Dagmar Waggershauser, Anna Gmünder,
Marius Gmünder, Sabrina Weishaupt, Julian Schneiderhan

Montag, 20. Mai 2013, Pfingstmontag
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Leonie Glauner, Larissa Nester, Linda Deifel, Lisa Deifel, Kar-
la Sauter, Natascha Geßler

Freitag, 24. Mai 2013 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Philipp Schupp, Jonas Bröhm, Julia Heister, Evelin Waldraff,
Darius Joos, Fabian Riedle

Samstag, 25. Mai 2013 
13.30 Uhr Brautmesse des Paares Clemens Bock – Angeli-
ka Stadler
Luisa Mayer, Jamie-Ann Baiz, Silvio Röttgers, Julian Nester
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Sabrina Weishaupt, Carla Blankenhorn, Emely Heister, Julia
Heister, Franziskus Schorr, Selina Schmid
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Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche)
Montag, 27.05.13
Frau Spieler, Tel. 966586
Frau Börner, Tel. 9667172

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr

Kinderchorprobe am Dienstag in G 9 (Grundschule) für Kin-
dergartenkinder ab 4 Jahren von 16:30 - 17:00 Uhr
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Am Sonntag, 26. Mai gastiert das Ensemble Entzücklika
mit seinen Nacht-Wandler-Abendgesängen in der kath. 
Kirche St. Ulrich und Magnus in Bodnegg um 19:00 Uhr. 
Der Diplom-Theologe und Liederschaffende Alexander Bayer
pflegt zwei besondere Leidenschaften: Er liebt es, biblische Text
originell im Alltagsdeutsch nachzuerzählen und er sucht sich
immer wieder Musiker zusammen, um biblische und mystische
Gedanken als ergreifende Lieder zu präsentieren. Wenn man
ihn nach seinem Motiven fragt, vergleicht er die alten Choräle
mit alten Schwarz-Weiß-Fotos, die zwar schön anzuschauen
sind. Seine Lieder aber wollen wie Farbfotos aus dem 21. Jahr-
hundert sein. Ihn interessiert als Theologe, wie Probleme von
heute neue geistliche Lieder provozieren. Sein Ensemble Ent-
zücklika hat eine Qualität erreicht, die von beachtlicher Meister-
schaft ist.  Er hat es zu einer bestaunten Kunstfertigkeit
gebracht, mit Liedern ein Wechselspiel von Stimmungen zu
erzeugen, das im Verlauf des Konzertes immer mehr als eine
eigene Art von Liturgie empfunden wird. Zur Kunst des Ensem-
bles gehört auch der behutsame Umgang mit den Besonderhei-
ten eines Kirchenraumes.
Die Zuhörenden ahnen schnell, dass die Einladung, gelegentlich
mitzusingen, zur Dramaturgie einer Entzücklika-Veranstaltung
gehört. Auch wenn einem die kirchliche Liturgie weniger vertraut
ist, spürt man schnell, dass in diesem Wechselspiel von Gefühls-
lagen der rote Teppich bereit liegt, über den große Schicksale
und machtvolle Worte schreiten. 
In bereits 3.000 Veranstaltungen in Deutschland und der
Schweiz haben die Entzücklikanten eine Art Kirchenmusik vor-
gestellt, die zeigt, was so alles möglich ist zwischen Tradition
und Moderne. 
Ein bewusst gepflegtes Markenzeichen des originellen Ensem-
bles ist die Auswahl der Liedtexte, die darauf achtet, dass der
suchende und der dankbare Mensch genauso vorkommt, wie
der anspruchsvolle und rätselhafte Gott. Über dem ganzen
schwebt eine lebensbejahende Heiterkeit. 
Die Entzücklikanten stecken den Großteil ihrer Freizeit und pri-
vates Geld in dieses auf seine Art einzigartige  Projekt, das von-
seiten der Kirchen gerne gesehen wird. Das Spendenkörbchen
am Ausgang dient der Abdeckung der Spesen. 

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Anforderungen an den Kindergartenstart
Wie wird mein Kind ein glückliches Kindergartenkind?

Dienstag, 04.06., 20.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk, Allmandstraße 10
Emmi Allgaier, Erzieherin

Geschwister – Kronprinz oder Nesthäkchen?
Jedes Kind braucht seinen Platz
Mittwoch, 5. und 12.06., 20.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk, Allmandstraße 10
Anja Reinalter, Referentin für Eltern- und Familienbildung

Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail:
info@keb-rv.de; www.keb-rv.de

Heilig-Blut-Fußwallfahrt nach Weingarten
Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte des ewigen
Lebens.» Joh. 6,68
Herzlich eingeladen sind: die Seelsorgeeinheit Bad Wurzach,
der Verband Kath. Landvolk und alle Interessierte zur Fußwall-
fahrt am Samstag, 1. Juni 2013

6.00 Uhr Aufbruch in der Ortsmitte von Wolfegg – Unter der
Piuslinde - Ortsmitte
Das Vortragekreuz geht voraus.

9.30 Uhr Frühstückspause im Klosterhof Weingarten
10.30 Uhr Gottesdienst in der Basilika Weingarten
12.30 Uhr Mittagspause in Köpfingen im Gasthaus „Zur Frohen

Aussicht“
17.00 Uhr Rückkehr nach Wolfegg, wo unsere Fahrzeuge stehen.

- Bitte gute Schuhe anziehen 
- Achten Sie auch in der Gruppe auf den Straßen-

verkehr
- Wegstrecke ca. 14 km, einfach
- Rosenkranz, Gotteslob, Getränke, Vesper für

unterwegs bitte mitnehmen.
Verpflegung, Frühstücksbrot und Kaffee bitte mitbringen.
Das Mittagessen nehmen wir auf dem Rückweg im Gasthaus
zur Frohen Aussicht ein. Wer kein Mittagessen möchte, sollte
dies bei der Anmeldung sagen.
Anmeldung und Information bis Di, 28. Mai 13, vor Fronleich-
nam bei 
St. Gallus Unterschwarzach Tel: 07564 2808 
St. Verena Bad Wurzach Tel: 07564 9329-0
St. Ulrich und Margaretha Arnach Tel: 07564 9488521
St. Nikolaus Haidgau Tel: 07564 3135
St. Martin Hauerz Tel: 07568 292
St. Ulrich Seibranz Tel: 07564 2624
Verband Kath. Landvolk, Stuttgart Tel: 0711 9791-118
Herzlich laden wir Sie zu diesem Erlebnis ein!
Präses Paul Notz

Fußwallfahrt des Katholischen Landvolks 
nach Flüeli/Zentralschweiz
Sich Schritt für Schritt neu erleben
Wer sich Schritt für Schritt auf einen Pilgerweg macht, kommt zu
ganz individuellen Einsichten. Der äußerliche Rahmen bietet
jedem, der sich darauf einlässt, neue Erfahrungen mit sich
selbst, seinen Mitmenschen und der Natur. So ist die jährliche
Fußwallfahrt nach Flüeli in der Schweiz seit längerem einer der
Höhepunkte im Jahresprogramm des VKL. Schritt für Schritt auf
dem Weg zur Wirkstätte des Heiligen Bruder Klaus und auch zu
sich selbst, gibt es viel zu entdecken: in der Natur, in der
Gemeinschaft und bei sich selbst.
Der Weg verläuft in zwei Etappen. Start ist am 26. Juli in Stetten
ob Lontal. Von dort führt der Weg zum Bodensee. Die zweite
Etappe startet am 1. August in Ailingen am Bodensee und endet
am 10. August in Flüeli.
Termine: 1. Etappe: Fr 26. Juli 2013 bis Do 1. August 2013

2. Etappe: Do 1. August 2013 bis Sa 10. August 2013
Kosten: Die Kosten für die erste Etappe werden unterwegs

umgelegt (ca. € 90,-). 
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Vortragsabend mit Frau Angela Jacobi
am Mittwoch, 15. Mai 2013, um 19.00 Uhr, im Pfarrstadel
Schlier. Im Rahmen der Firmvorbereitung berichtet Frau
Angela Jacobi über ihre Arbeit mit und bei den Straßenkin-
dern in Kalkutta und Burma. Nach Rücksprache mit Frau
Jacobi sind zu diesem Abend neben unseren Firmlingen und
Firmgruppenleiter(inne)n auch alle interessierten Gemeinde-
mitglieder aus unserer Seelsorgeeinheit und darüber hinaus
ganz herzlich dazu eingeladen.



Die zweite Etappe kostet für VKL-Mitglieder ca. €
250,- und ca. € 270,- für Nichtmitglieder; Kinder,
Jugendliche und Studenten zahlen ca. € 125,-.

Die Übernachtungen in einfachen Unterkünften sind inbegriffen. 
Zu den Eröffnungsgottesdiensten in Stetten ob Lontal am Frei-
tag, den 26. Juli, um 18:30 Uhr, und in Ailingen am Donnerstag,
den 1. August, um 19:00 Uhr, sind alle herzlich eingeladen. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldung notwendig bis 5.06.2013 bei: Verband Katholisches
Landvolk Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel. 0711 9791-176, 
Fax: 0711 9791-152, E-Mail: vkl@landvolk.de 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 17. Mai  - Gottesdienst in der Wohnanlage
16.00 Uhr für „Jung und Alt“ in Waldburg

Pfarrer Bürkle

Sonntag, 19. Mai - Pfingstsonntag
Wochenspruch:
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist
geschehen, spricht der Herr Zebaoth.
Sach 4,6

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe von Leo-
nie Krug aus Waldburg
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für aktuelle Notstände bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ in der Kirche zum Verkauf aus!

Vorankündigung:
Sonntag, 26. Mai - Trinitatis

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Brennecke

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 
88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag von 9.00 – 12.00 Uhr und Donnerstag,  
von 9.30 – 10.30 Uhr

Kontakte, die Freude bringen 
Tag der Diakonin - Nachlese
Eine Gruppe von uns Frauen war beim Tag der
Diakonin in Ochsenhausen, wo unsere geistliche
Beirätin Dagmar Knausberg an der Podiumsdis-

kussion teilnahm. Dabei wurde uns sehr deutlich bewusst, mit wie
viel Engagement sich der KDFB für das Diakonat der Frau ein-
setzt. Wenn man feststellt, dass sich geistliche Würdenträger, wie
Dekan Schänzle, ebenfalls Teilnehmer der Podiumsdiskussion
offen für das Diakonat der Frau aussprechen, macht es Hoffnung,
dass sich doch etwas ändern kann. „Es gibt keine Argumente
gegen das Diakonat der Frau, es gibt nur Argumente dafür.“ 
Bundesweit gibt es nur 23 Frauen mit Diakonatsausbildung, den-
noch wird ihnen die Weihe und damit die Ausübung des Amtes
verwehrt. Wir sind dankbar und stolz, dass wir mit Dagmar Knaus-
berg eine geistliche Beirätin mit Diakonatsausbildung haben.

Voranzeige:
Freitag, 14. Juni 2013, Filmabend „Pilgern auf Französisch“
Dienstag, 18. Juni 2013, Infoveranstaltung des KDFB zur Bun-
destagswahl im Hoftheater Baienfurt, Thema: Altersarmut,  mit
Bundestagskandidaten
Samstag, 29. Juni 2013, Frauenfest in Untermarchtal
Freitag, 5. Juli 2013, Jahresausflug

Rentengerechtigkeit
Hintergrundinformationen zur Unterschriftenaktion des Katholi-
schen Deutschen Frauenbundes (KDFB) und der Katholischen
Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd) 
Mehr Generationengerechtigkeit bei der Rente: Wir fordern drei
Entgeltpunkte auch für Kinder, die vor 1992 geboren sind! 
Der Kath. Frauenbund Bodnegg möchte mit einem Stand auf
dem Wochenmarkt Bodnegg am 7. Juni 2013 auf die Situation
aufmerksam machen und wird an der Unterschriftsaktion des
Gesamt-KDFB teilnehmen.

Tennisclub Bodnegg e.V.
Rückblick auf das Bändeles-Turnier 
Am Sonntag, den 5. Mai, konnten wir wie
geplant unser erstes Turnier 2013 austragen.
Die kleine Teilnehmerzahl hatte bei bestem

Wetter viel Spaß und die Energie reichte für volle fünf Runden.
Am Ende setzte sich bei den Damen und Jugendlichen Irmgard
Ludescher mit vier Bändele an die Spitze, gefolgt von Dominik
Schmitt mit drei und Sonja Häbe mit zwei Bändele. Ganz eng
war die Entscheidung bei den Herren, da gleich drei Teilnehmer
jeweils drei Bändele erreichten. Das Spieleverhältnis gab dann
den Ausschlag für die Platzierungen. Erster wurde Hans-Peter
Hirt, gefolgt von Wolfgang Häbe und Stefan Schmitt.
Sch

Bodnegger Triathlon
zum Vergnügen 

- der achtzehnte (Triathlönle das sechzehnte)!
Am 7. Juli 2013 ab 14:00 Uhr in Baltersberg
Anfang Juli ist nicht mehr fern, einige Wochen dauert es noch,
bis am Baltersberger Weiher die Aufforderung: „Und nun hinein
ins Vergnügen“ zu hören sein wird. Hier nun für Sie die notwen-
digen Details zum Ablauf: 
Wie gewohnt starten wir pünktlich um 14.00 Uhr mit dem Triath-
lönle. Es sind 100 m zu schwimmen, 7,5 km mit dem Rad zu fah-
ren und 1,5 km zu laufen. Dass dies auch den jüngsten Startern
Spaß macht, ist jedes Jahr aufs Neue zu sehen. Auch in diesem
Jahr freuen wir uns wieder über recht viele Kinder! 
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor  
Keine Proben in den Pfingstferien!

Mittwoch, 05. Juni 2013
zwischen 17.00 u. 18.30 Uhr
Anmeldung des neuen Konfirmandenjahrganges 2014.
Im Pfarramt Atzenweiler
Zur Anmeldung bitte das Familienstammbuch bzw. eine
Taufurkunde mitbringen.
Wer ist dran?
Jugendliche, die gegenwärtig in der 7. Klasse sind, bzw. die
zwischen dem 01.07.1999 und dem 30.06.2000 geboren
sind. In anderen Fällen oder bei Unklarheiten bitte ich Kon-
takt mit dem Pfarramt aufzunehmen.

Vereinsnachrichten



Die Teilnehmer des Triathlon machen sich um 15.15 Uhr auf den
Weg. Sie schwimmen 200 m, radeln 16 km, laufen 3 km und
genießen dabei auch unsere schöne oberschwäbische Land-
schaft. Erfrischen können sich alle mit Getränken, Kaffee,
Kuchen und Bratwürsten, in gewohnt bewährter Qualität. Eine
Urkunde und ein Preis für jeden Teilnehmer werden vorbereitet. 
Ein paar wichtige Informationen: 
- Eingeladen sind alle Bodnegger Bürger und auswärtige Mitglieder
der Skifreunde. Auch Bürger aus umliegenden Gemeinden werden
zugelassen. Wir freuen uns auf alle Teilnehmer, insbesondere auch
auf Familien. Familien sind Eltern (alleine oder im Paar) mit
Kind(ern). Ein besonderes „Bonbon“ wartet wieder auf Sie. 
- Wir nehmen keine Zeiten, weil es beim Bodnegger Triathlon
zum Vergnügen nicht um sportliche Höchstleistungen geht, son-
dern um die Freude an Bewegung unterschiedlichster Art in
einer schönen Gegend. 
- Wer eine (oder zwei) Disziplinen nicht ausüben kann oder will,
hat die Möglichkeit, sich einen (oder zwei) Kameraden zu
suchen und mit ihm (ihnen) die Disziplinen aufzuteilen. Selbst-
verständlich können das auch Familien. Wir lassen mehrere sol-
cher Staffeln bei -Ion und -lönle zu. 
- Die Teilnehmer sollten eine Stunde vor ihrem Start in Balters-
berg sein, damit in Ruhe alles Notwendige erledigt werden kann
und 45 min vor dem Start ihre Startnummern abgeholt haben.
Das bedeutet: 13.15 Uhr endet die Meldezeit für das Triathlönle,
14.30 Uhr für den Triathlon. Kurzentschlossene können sich
auch am Tag der Veranstaltung anmelden, allerdings nur solan-
ge, wie noch Startplätze frei sind 
- Bitte kommen Sie rechtzeitig an den Weiher hoch, wir beginnen
pünktlich! 
- Die Radstrecke des -lönle ist auf 500 m nicht geteert und damit
nicht geeignet für Rennräder. 
- Auf vielfachen Wunsch aus 2012 haben wir die letztjährige
Radstrecke für den Triathlon belassen, d.h. wir fahren vom Brun-
nenhaus direkt Richtung Bodnegg, das ganze zwei Mal 
- Beide Radstrecken sind durch weiße, auf die Straße gezeich-
nete Pfeile oder Schilder gekennzeichnet. 
- Bitte lassen Sie Ihr Auto möglichst zu Hause. Parkplätze sind
rar. An der Straße abgestellte Pkws können gefährliche Situatio-
nen verursachen. 
Bitte melden Sie sich schriftlich mit dem in der Folge abge-
druckten Formular bis 3. Juli bei Dr. Henning Peters, Am
Kromerbühl, 88285 Bodnegg an. Für uns Organisatoren wäre
es schön, wenn die Anmeldungen frühzeitig eingingen. Wenn
jemand sowohl beim -Ion als auch beim -lönle mitmacht, ver-
wendet er bitte zwei Formulare. Die Skifreunde danken den
Familien Heine herzlich, dass wir wieder Gast sein dürfen auf
ihrem für unseren Triathlon hervorragend geeigneten Anwesen.
Bitte lesen Sie auch die nachstehenden rechtlichen Festle-
gungen
Als Teilnehmer des „Bodnegger Triathlon und Triathlönle zum
Vergnügen“, veranstaltet durch die Skifreunde Bodnegg, ver-
pflichte ich mich, die nachstehenden Regeln einzuhalten und
akzeptiere die Teilnahmebedingungen. Als Erziehungsberechtig-
ter teilnehmender Kinder akzeptiere ich die Teilnahmebedingun-
gen und verpflichte mich, mein(e) Kind(er) auf die Regeln hinzu-
weisen und für deren Einhaltung zu sorgen. 
1. Jeder Teilnehmer macht auf eigenes Risiko mit. Die Haftung

des Vereins Skifreunde Bodnegg e.V., der Organisatoren
und Helfer, wird auf grobe Fahrlässigkeit und Vorsatz und die
Leistung der abgeschlossenen Veranstaltungshaftpflicht
beschränkt. 

2. Für Rad- und Laufstrecken gilt die Straßenverkehrsordnung.
Die Teilnehmer nehmen als normale Verkehrsteilnehmer am
Straßenverkehr teil und genießen keine Sonderrechte. Die
Verkehrsregeln sind strikt zu beachten. 

3. Für die Radstrecke gilt ausnahmslos Helmpflicht. Jeder Teilneh-
mer hat dafür zu sorgen, dass sein Fahrrad der Straßenver-
kehrszulassungsverordnung entspricht und verkehrssicher ist. 

4. Die Skifreunde e.V. übernehmen keine Gewähr für die
Beschaffenheit von Rad- und Laufstrecken. 

5. Bei Verstößen gegen diese Teilnahmebedingungen sind die
Organisatoren und Helfer berechtigt, dem Teilnehmer die
weitere Teilnahme zu versagen.
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Skifreunde Bodnegg - Anmeldebogen Triathlon / Triathlönle

Teilnahme am Triathlon

Triathlönle

Einzelstarter: Name

Staffel: Staffelname

Einzelnamen Disziplin S R L

Bogen bitte bis spätestens 03.07.12 zurück an 

Dr. Henning Peters

Am Kromerbühl

88285 Bodnegg

Legende: S = Schwimmen / R = Radfahren / L = Laufen
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Maiwanderung 2013
Am 1. Mai um 9.00 Uhr am Morgen ging es los, sozusagen „am
kühlenden Morgen“ denn das Wetter war zu diesem Zeitpunkt
noch etwas zweifelhaft. 

Doch die rund 25 aktiven Sänger, zusammen mit Kind und
Kegel, unseren Ehrenmitgliedern, einigen unsere Theaterspieler
und Fördermitglieder ließen sich dadurch nicht abschrecken.
Und so zogen wir los, hinaus in die weite Welt, durch Wiesen
und Wälder mit einem fröhlichen Lied auf den Lippen in Richtung
Rotheideln. 

Die erste Pause war dann in Luss bei Familien Fischer wo die
Sänger einige Lieder zum Besten gaben und wir von Rainer
Jensch noch allerlei Wissenswertes über die Geschichte dieses
Ortes erfuhren.
Danach zogen wir weiter bis in den Kammerhof und dann weiter
nach Dürren wo unsere Wanderung einen fröhlichen Ausklang
bei unseren Gastgebern Familie Waggershauser fand, mit Grill-
wurst und selbstgebackenem Zopf und bei nun wunderbarem
Wanderwetter.

MGV, mehr als singen…

TSV Bodnegg
E-Jugendspiel
Ein spannendes Auswärtsspiel lie-
ferten sich die E-Jugend des TSV -
Bodnegg gegen den SV-Immen-
ried, das das E-Jugendteam Bod-

negg mit 3:2 Toren gewann. 
Torschützen für Bodnegg: 1 Tor Linus Schneiderhan, 2 Tore
Franziskus Schorr

Sozialverband VdK 
Ortsverband Bodnegg informiert
Straßenatlas führt barrierefrei 
ans Ziel
Die Hauptreisezeit steht bevor. Da fra-

gen sich nicht nur Rollstuhlfahrer, sondern auch Eltern mit Kin-
derwagen, wo es barrierefreie Raststätten und Tankstellen gibt,
um einen problemlosen Tankstop oder eine erholsame Autopau-
se machen zu können. Der neue Deutschland-Atlas „Barrierefrei
ans Ziel“ von „My Handicap“ listet neben Tank- und Raststätten
auch Autohöfe, Parkplätze und Toiletten auf, die bundesweit an
Autobahnen und in angrenzenden Städten barrierefrei zugäng-
lich sind. Auch Adressen von barrierefreien Hotels finden sich im
Atlas. Er ist über den Kartenverlag „Way ok“ zum Preis von 8,95
Euro zuzüglich 3 Euro Versandkosten erhältlich. 
Interessierte können per E-Mail office@way-ok.de oder telefo-
nisch unter (0711) 22 29 57 68 den besonderen Straßenatlas
bestellen. 

Werden auch Sie Mitglied im VdK-Sozialverband! 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher, Ortsver-
band Bodnegg, 07520/91050, E-Mail: vdk@kerlenmoos.de
VdK Ravensburg, Zeppelinstraße 15, 0751/769620, 
Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr oder
nach Vereinbarung.

Flammenhof Vogt
Armes Deutschland!
Kabarett
von und mit Uwe Spinder
18. Mai 2013 - Beginn: 20.00 Uhr
Karten gibt es ab sofort bei den Vogter Banken.
Kartenreservierung: 07529 9748422
Flammenhof - Flammenstraße - 88267 Vogt - www.flammenhof.de

Raiffeisenbank Ravensburg-Cup
33. Amtzeller Pfingstturnier der U17-Junioren am 18./19.
Mai in Amtzell
Teilnehmende Mannschaften: Borussia Mönchengladbach,
Hannover 96, FC Augsburg, FC Zenit Sankt Petersburg (Rus-
sland), AZ Alkmaar (Niederlande), FC St. Gallen (Schweiz), Red
Bull Salzburg (Österreich) und AKA Vorarlberg (Österreich)
Samstag ab 11.00 Uhr
Sonntag ab 10.00 Uhr  (Endspiel 17.00 Uhr)
Gespielt wird im Eggenbachstadion
Frauen und Jugendliche Eintritt frei!!!

Rahmenprogramm:
Samstag, 18. Mai, 21.00 Uhr, Einlass 20.00 Uhr 
Turnierdisco mit KM-Sound in der Festhalle Amtzell
(Ausweiskontrolle)
Sonntag, 19. Mai, ab 18.30 Uhr
Siegerehrung und Turnierparty mit der Partyband „ENJOY“
im Festzelt beim Stadion.(Eintritt frei!!!)
Weitere Informationen unter www.svamtzell.de
Auf euren Besuch freut sich der SV Amtzell.

Bädle-Olympiade des SV Tannau
Am Sonntag, 19.05.2013, veranstaltet der SV Tannau im Freibad
Obereisenbach für Kinder ab 4 Jahren eine Olympiade rund um
den Ball. Mit lustigen Spielen und anschließender Belohnung
wird der Tag im Bädle unvergesslich. 
Beginn ist ab 14.00 Uhr.
SV Tannau - Sport der dich bewegt!

Was sonst noch
interessiert



Pfingstprogramm 
im Bauernhaus-Museum Wolfegg:
Pfingstsonntag, 19. Mai, 10.00 - 18.00 Uhr
-12.00 Uhr: Allgemeine Museumsführung 
-14.00 Uhr: Führung durch die Schwabenkinder-Ausstellung
-11.00 bis 16.00 Uhr: Landfrauen kochen in der Museumsküche

Pfingstmontag, 20. Mai, 10.00 - 18.00 Uhr 
„Schaf- u. Handarbeitstag“ u. „Deutscher Mühlentag“
- Schauhüten mit Border Collies
- der Schafscherer ist im Museum 
- verschiedene Schafrassen
- histor. Schachenmühle kostenlos besichtigen
- Handarbeitsvorführungen u. Produkte rund ums Schaf
- Mitmachprogramm für Kinder und Bewirtung 

Pfingstferienprogramm zum Mitmachen: 
21., 23., 28. und 29. Mai

Studium Regionale im Semester 1_2013
Samstag, 8. Juni; 10.30 bis 12.00 Uhr, Treffpunkt Nikolaikirche,
Kirchplatz, Isny
Führung durch die Predigerbibliothek in der Isnyer Nikolai-
kirche
Leitung: NN
Anmeldung (bis 6. Juni 2013) und nähere Informationen: vhs
Isny Telefon: 07562 56800; E-Mail: info@vhs-isny.de

Freitag, 14. Juni 2013, 15.00 – 16.30 Uhr, Treffpunkt: ERBA
Wangen, Spinnereistraße 1
Auf den Spuren der Spinner und Werber – die ERBA-Hallen
und das Kraftwerk
Leitung: Werner Brillisauer
Gebühr: € 5,- 
Anmeldung und nähere Informationen: vhs Wangen, Telefon:
07522 74242, E-Mail: vhs@wangen.de

Samstag, 22. Juni 2013, 14.00 - 19.00 Uhr; Treffpunkt: Bauern-
hausmuseum Illerbeuren, 887758 Kronburg
Landlust, Wurzelkraft und „Wildes Kochen“ für Erwachse-
ne: Von Heimat und heimischen Pflanzen damals und heute
(erlebnisorientierter Kurs) 
Leitung: Sina Lucia Kottmann
Gebühr: EUR 24,- 
Anmeldung und nähere Informationen: vhs Leutkirch, Telefon
07561 87187, E-Mail: vhs@leutkirch.de

Freitag, 28. Juni 2013, 15.00 – 18.00 Uhr
Auf den Spuren der Bildersprache des Barock – Pfarrkirche
St. Gallus und Ulrich in Kißlegg, St.-Anna-Kapelle und Wall-
fahrtskirche Rötsee
Leitung: Christine Vidic
Gebühr: € 5,- 
Anmeldung und nähere Informationen: vhs Wangen, 
Telefon: 07522 74242, E-Mail: vhs@wangen.de

Freitag, 5. Juli 2013, 16.00 – 18.00 Uhr; Treffpunkt: Reibeisen
bei Amtzell
Auf den Spuren der Reibeisenmühle bei Amtzell
Leitung: Gebhard Weber, Georg Müller
Gebühr: € 5,- 
Anmeldung: vhs Wangen, Telefon: 07522 74242, 
E-Mail: vhs@wangen.de

Freitag, 12. Juli 2013, 15.00 – 17.00 Uhr; Treffpunkt. Pulverturm
Wangen am Argenufer
Auf den Spuren der Wangener Türme – Pulverturm, Frauen-
tor, Martinstor. Abschluss in der „Toni-Schönecker-Stube“
mit Umtrunk
Leitung: Irina Leist
Gebühr: € 5,- 
Anmeldung und nähere Informationen: vhs Wangen, 
Telefon: 07522 74242, E-Mail: vhs@wangen.de
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